
Die Universitätsreform 2030+ bringt vor allem im ersten Studienjahr eine völlig neue 

Lernumgebung mit neuen Lehrveranstaltungen und einer vollkommen neuen Struktur. 

Die sogenannten Vorlesungsübungen (VUs) sowie das neue Einführungsmodul 

(STEOP) sind durchaus interessante Konzepte, doch nun da es an die Umsetzung geht, 

gilt es, laufend zu evaluieren, inwiefern die neuen Lehrmethoden Früchte tragen und 

ob die Konzepte aus dem Visionspapier in die Tat umgesetzt werden. 

 

Die ÖH Leoben ist seit jeher die wichtigste Schnittstelle zwischen Studierenden und 

Lehrenden und gerade bei Studienanfänger_innen ist es wichtig, aktiv auf diese 

zuzugehen, um Feedback zur aktuellen Situation zu bekommen und nötige Adaptionen 

und Kritikpunkte herauszuarbeiten. Dies ist nicht nur im Sinne der ÖH Leoben, sondern 

auch in jenem der Universität als Institution. 

 

Es ist ebenso unerlässlich, als ÖH so früh wie möglich mit den Studienanfänger_innen 

in Kontakt zu treten, um sich als deren Vertretung zu etablieren. Dabei muss speziell 

auf den Rahmen dieser Evaluierungsmethoden geachtet werden, um die 

Hemmschwelle für Kritik so niedrig wie möglich zu halten. 

 

Das Referat für Bildungspolitik hat im vergangenen Jahr an der Umsetzung von 

Teaching Analysis Polls (TAPS) gearbeitet, welche sich als Evaluierungsmethode 

anbieten würden. 

 

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 

 die ÖH Leoben ein breites Angebot an Evaluierungsmethoden für das 

gemeinsame erste Jahr etabliert, wobei bereits für die Phase der STEOP erste 

Evaluierungsmöglichkeiten angeboten werden sollen. 

 

 diese Evaluierungsmethoden im Speziellen auf den persönlichen Kontakt zu 

den Studierenden abzielen, um die ÖH als Vertretung der Studierenden zu 

präsentieren und einen positiven Erstkontakt herzustellen. 

 

 diese Evaluierungsmethoden vom Referat für Bildungspolitik in Abstimmung 

mit dem Vorsitzteam erarbeitet, erstellt und abgewickelt werden. 

 

 allfällige zusätzlich notwendige Ressourcen (z.B. Sachbearbeiter_innen) für 

eine bestmögliche Evaluierung von der ÖH Leoben zur Verfügung gestellt 

werden. 

 

 die Ergebnisse dieser Evaluierungen mit den zuständigen Stellen an der 

Universität diskutiert werden, um Ableitungen für die zukünftige Lehre zu 

erarbeiten. 

 


